
St. Vigil in Enneberg im Nordteil der Dolomiten ist sozusagen ein Geheimtipp  
für Mountainbiker. 

Das Gemeindegebiet grenzt an jenes von Cortina D’Ampezzo und diese Grenze war 
Schauplatz des ersten Weltkrieges. Damit die Soldaten die Front erreichen konnten, 
haben diese unzählige Kilometer Militärstraßen in dieser wunderschönen 
Dolomitenlandschaft eingezeichnet. Außerdem bietet das Waldgebiet um St. Vigil ein 
breites Wegnetz an Forststraßen und Single Trails, die sehr gut mit dem Bike zu befahren 
sind.  

Das Gebiet grenzt auch noch an weitere wunderschöne Tourengebiete, wie zum Beispiel 
Alta Badia und die Gegend um den Würzjoch. Diese kann man vom Garni Flu de Munt 
direkt mit dem Bike erreichen. Ob Sie es lieber etwas gemütlicher haben wollen, oder bis 
an Ihre Grenzen gehen möchten, für jeden ist die richtige Tour dabei!  

Hier einige Tourenvorschläge 

1. St. Vigil 1.201 m – Pederü 1.540 m und zurück über den 12 km langen single 
trail:  
 

 Die ideale Tour zum Einlaufen und um das Ennebergertal kennen zu lernen. Der 
single trail ist sehr technisch und unbedingt zu empfehlen. Die Tour kann man auch 
mit der Naturparktour kombinieren. 

  Streckenlänge 23 km – Gesamte Höhenmeter 340 m.

  
2. Ju de Rit  
 
 Eine interessante Tour, die nur durch Wälder führt, also Forststraßen, Waldwege 

und single trails. Kein Asphalt. 
  Streckenlänge 16,7 km Höhenmeter 700 m.

  
3. Chi Vai – Val – Costa  
 
 Eine kleine aber feine Tour um den Ort und die Bauernhöfe von St. Vigil. Die 

Strecke ist gemischt und es ist die richtige Tour um den Ort kennen zu lernen. 

  Streckenlänge 7,3 km – Höhenmeter 280 m.

  
4. Gran Jù  
 
 Das Hotel liegt direkt auf dem Weg dieser kurzen aber sehr interessanten Tour. Auf 

einer kurzen Strecke finden Sie alles für den Techniker. Schotterweg, Forstweg, 
single trail, Asphalt. Auch die Aussicht auf dem Gran Jù ist sehr toll. Marmolata und 
Peitler Kofel sind zum Angreifen nahe 

  Streckenlänge 17,8 km - Höhenmeter 620 m.

  
5. Naturparkrunde  
 
 Start und Ziel sind in Pederü. Nach Pederü folgt man der Tour N° 1. Das ist die 

absolut schönste Runde. Die Landschaften auf den Almen Fanes, Ra Stua, Sennes 
und Fodara sind immer anders und einmalig. Die Strecke ist sehr technisch und 
abwechslungsreich. Weil es die absolut bekannteste und schönste Tour ist, findet 
man hier viele Artgenossen auf den Drahtesel. 

  Streckenlänge 34,4 km – Höhenmeter 1.450 m.



  
6. St. Vigil 1.201 m - Furkelpass 1.737 m  
 
 Kleine Tour um die Gegend in Richtung Val kennen zu lernen. Schotter- und 

Asphaltstrasse in gleichem Masse. 
  Streckenlänge 12,8 – Höhenmeter 520 m.

  
7. St. Vigil 1.201 m – Pfaffenberg 1.416 m  
 
 Eine tolle Tour über die Bauernhöfe und Weiler von Enneberg Pfarre. Wer will, kann 

hier in das Leben der einheimischen Bergbauern reinschnüffeln. Die Tour kommt 
nach St. Lorenzen ins Pustertal an der Michelsburg vorbei und über Maria Saalen, 
und dann die Alte Poststraße des Gadertals zurück nach St. Vigil. 

  Streckenlänge 31,4 km – Höhenmeter 810 m.

  
8. St. Vigil 1.201 m Armentara Wiesen – Heilig Kreuz 2.045 m  
 
 Über das Rit Joch kommen Sie ins Nachbartal von Wengen auf die Armentara 

Wiesen, auch die kleine Seiser Alm genannt, bis zum Heilig Kreuz Hospiz. Die Tour 
bietet wirklich alles was ein leidenschaftlicher Biker sucht: freie Natur, 
wunderschöne Landschaft, tolle Aussichten und interessante Hütten. Wie unser 
Bikeführer Hans sagt, "für mich ist das die schönste aller Touren". 

  Streckenlänge 45,3 km - Höhenmeter 1.660 m.

  
9. ST. Vigil 1.201 m - Lé de Fojedöra 2.283 m  
 
 Es gilt auf 9 km Länge 1.100 Höhenmeter zu bewältigen und das nur auf einer 

Schotterstraße. Die Gegend ist außerhalb der üblichen Wanderrouten uns deshalb 
für Biker, die den besonderen Kick suchen, ideal. Am Berg wird man mit der Sicht 
von der wunderschönen und wilden Landschaft am Fojedöra See belohnt. Zu 
empfehlen ist die Weiterfahrt zum Pragser Wildsee und über Welsberg und Olang 
zurück. 

  Streckenlänge 20,6 km – Höhenmeter 1.140 m

  
10. St. Vigil 1.201 m – Kronplatz 2.275 m  
 
 Eine sehr abwechslungsreiche Tour zu Südtirols Skiberg N° 1 den Kronplatz, von wo 

man einen Rundumblick auf die gesamte Bergwelt des Pustertals hat. 
  Streckenlänge 31.9 km – Gesamte Höhenmeter 1.170

 


